
   
    

  

Aus der Pfarrei
Kath. Pfarramt:
Daniela und Lars Gschwend
Kantonsstrasse 15
7212 Seewis-Pardisla
Tel. 081 325 34 74
pfarramt@kath-vmp.ch
www.kath-vmp.ch
Montag: Freier Tag im Pfarrhaus
Pfarradministrator:
Pfarrer Peter Miksch
Oberdorf, 7408 Cazis
Tel. 079 313 24 68
peter.miksch@gmx.ch
Präsidentin Kirchenvorstand:
Priska Klaas-Cadosch
Hauptstrasse 68, 7233 Jenaz
Tel. 081 332 38 66

Gottesdienste
Sonntag, 15. März 2015 (4. Fastensonntag)
10.10  Ökumenischer Gottesdienst in der ref.

Kirche Seewis-Dorf mit D. Gschwend
(kath.) und Pfr. G. Spieth (ref.),
anschliessend Suppenzmittag

           Kollekte: Ökumenische Kampagne

Mittwoch, 18. März 2015
  9.30  Ökum. Kleinkindergottesdienst in der

kath. Kirche Schiers

Weitere Daten
Samstag, 14. März 2015
  9.00  Verkauf von Rosen für das

Fastenopfer/Brot für alle in Jenaz,
Schiers, Fanas, Seewis-Dorf und
Grüsch

Mittwoch, 18. März 2015
13.30  Unterrichtsblock der Erstkommunikan-

ten (3. Primar) im Pfarrsääli Seewis-
Pardisla

16.10  Firmabend für alle 3. OS-Schülerinnen
und Schüler in der kath. Kirche
Schiers

Donnerstag, 19. März 2015 (Hl. Josef)
14.00  65plus-Nachmittag in der kath. Kirche

Seewis-Pardisla, Beginn um 14.00 Uhr
mit einem Wortgottesdienst zum hl.
Josef

Mitteilungen
Für Kurzentschlossene: Wissenschaftsca-
fé Chur «Nach dem Tod alles aus? Was
Menschen vom Jenseits erhoffen…»
Manche von Ihnen erhalten das Pfarrblatt be-
reits am Donnerstag. Deshalb machen wir auf
diese Veranstaltung aufmerksam: 
Am Donnerstag, 12. März 2015,18.00 – 19.30
Uhr, findet im Café Merz Chur (GR) das
nächste Wissenscafé statt. Der Eintritt ist frei. 
Was erwartet uns nach dem Tod? Gibt es das
«Jenseits»? Wo bzw. in welcher Form – und
sind Kontakte dorthin möglich? Kaum je-
mand, den solche Fragen nicht berühren, ob-
schon sie über gewöhnliche Erfahrungen weit
hinausgehen! Trotzdem haben Menschen
Jenseitsvorstellungen, hoffen auf ein Weiterle-
ben: meist als Existenz in Frieden und Glück.
Die klassischen Religionen wie auch moderne
«Anbieter» nehmen diese Sehnsüchte mithilfe

ihrer Begriffe und Riten positiv auf. Andere be-
werten das als grosse Täuschung, die sich
nicht mit der eigenen Endlichkeit abfinden will.
Der Abend will verschiedene religiöse Ver-
ständnisse mit aktuellen Sehnsüchten und
Meinungen ins Gespräch bringen.
Experten des Gesprächs: Elvira Truttmann
(Mediale Akademie MAS GmbH, Praxis in Ein-
siedeln), Rabbiner Jehoschua Ahrens MAS
(Judaist, israelitische Cultusgemeinde Zürich),
Sasikumar Tharmalingam (hinduistischer
Priester, Haus der Religionen Bern), Prof. Dr.
Eva-Maria Faber (christliche Theologin, Theo-
logische Hochschule Chur). Moderiert wird
der Abend von Dr. Brigitta Rotach (Haus der
Religionen Bern, vormals SRF-Redakteurin).

Konzert des russischen Ensembles
Voskresenije am 13. März 2015
Das russische Ensemble Voskresenije (zu
deutsch «Auferstehung») konnte in den letzten
Jahren Leute aus dem ganzen Tal für ein Kon-
zert im Prättigau begeistern. Deshalb haben
die Evangelische Kirchgemeinde Seewis, die
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
Grüsch/Fanas und die katholische Pfarrei Vor-
der- und Mittelprättigau das Ensemble auch in
diesem Jahr zur Fastenzeit wieder eingeladen. 
Das Konzert des Vokalensembles beginnt am
Freitag, 13. März 2015 um 20.00 Uhr in der re-
formierten Kirche in Seewis Dorf. Das Ensem-
ble setzt sich aus acht professionellen Ge-
sangssolisten und -solistinnen zusammen.
Alle Künstler sind Absolventen des Konserva-
toriums St. Petersburg. Leiter des Ensembles
ist Jurij Maruk.
Sowohl im Chor als auch im Sologesang
pflegt der Chor die russische Tradition gros-
ser Stimmkultur und stimmlicher Klangentfal-
tung. Es ist vor allem die Grundstimmung des
slawischen Elements, die immer wieder von
Neuem begeistert. Das leicht Schwermütig-
Sehnsüchtige der russischen Musik wird im-
mer wieder ins Schwebend-Leichte gehoben,
wobei gerade in den Volksliedern der Humor
nicht zu kurz kommt. Das Repertoire setzt
sich aus geistlichen, klassischen und folkloris-
tischen Werken zusammen. 
Seine Leistungsfähigkeit hat der Chor mit sei-
nen alljährlichen Konzertreisen nach Westeu-
ropa (Deutschland, Skandinavien, Frankreich,
Schweiz, England, Italien, Österreich), sowie
mit seinen CD-Aufnahmen erfolgreich unter
Beweis gestellt. 
Lassen auch Sie sich von den fantastischen
Darbietungen dieser russischen Künstler be-
geistern! Eintritt frei (Kollekte).

Fair Trade-Rosen für ein besseres Klima
Eine Rose macht Freude, 160 000 Rosen ma-
chen sehr viel Freude. Darum beteiligen wir
uns am Samstag, 14. März 2015, an der Ro-
senaktion der Ökumenischen Kampagne von
Fastenopfer, Brot für alle und Partner sein. 
An über 700 Verkaufsorten in der ganzen

Schweiz bieten am 14. März Freiwillige Rosen
zum symbolischen Beitrag von fünf Franken
an. Der Erlös der Aktion – weit mehr als eine
halbe Million Franken – fliesst vollumfänglich
in die Projekte von Brot für alle, Fastenopfer
und Partner sein.                                 
Die Ökumenische Kampagne 2015
der drei Werke zeigt auf, wie über-
mässiger Konsum im Norden den
Hunger in der Welt vergrössert und
den Klimawandel verschärft. Als Fol-
ge rufen sie zu einem gerechten, nachhaltigen
und klimaschonenden Umgang mit Nahrung
auf – nicht nur während der Fastenzeit.
Wer eine Rose kauft, setzt sich für Entwicklung
ein, hin zu einer gerechteren Welt. Unter ande-
rem unterstützen Fastenopfer, Brot für alle und
Partner sein arme Familien, welche als Folge
des Klimawandels bereits unter unregelmässi-
gen Regen und lange Trockenperioden leiden.
Sie lernen, wie sie ihre Anbaumethoden der
neuen Situation anpassen können und damit
lebensbedrohliche Hungerperioden vermeiden. 
Doch nicht nur die Menschen in den Projekten
der drei Werke freuen sich über die Unterstüt-
zung – auch die Arbeiterin auf der Rosenfarm
in Tansania erhält dank fairem Handel einen
anständigen Lohn. Und bei uns erfreuen die
Blumen vielerorts und viele Tage.
Unsere Firmlinge verkaufen die Rosen an fol-
genden Orten:
– Bäckerei Vetsch, Jenaz, ab 07.30 Uhr

– Volg, Grüsch, ab 08.30 Uhr

– Spar, Seewis Dorf, ab 08.30 Uhr 

– Volg, Fanas, ab 08.30 Uhr

– Volg, Schiers, ab 09.00 Uhr

Beichtgelegenheit in der Fastenzeit
Während der Fastenzeit besteht jeweils am
Samstag eine Beichtgelegenheit von 17.15 bis
17.45 Uhr in der kath. Kirche Landquart.

Ökumenischer Gottesdienst 
in Seewis mit Suppenessen
Am Sonntag, 15. März 2015
findet der beliebte Suppentag statt. Wir feiern
diesen Sonntag traditionell mit unseren refor-
mierten Freunden. In diesem Jahr sind wir in
der reformierten Kirche in Seewis-Dorf. Der
Gottesdienst beginnt um 10.10 Uhr. Gestaltet
wird die Feier von Pfarrer Gottfried Spieth und
Daniela Gschwend. Musikalisch wird der Got-
tesdienst vom Ehepaar Lorenz und Andrea
Schwarz und ihrer Gruppe mitgestaltet. Mit
Alphorn, Gitarre und Klarinette spielen, singen
und jodeln sie, immer verbunden mit einer
mutmachenden Botschaft. 
Anschliessend an den Gottesdienst sind alle
zum Suppenzmittag in den Mehrwecksaal ein-
geladen. Zum gemütlichen Beisammensein
gibt es nebst einer feinen Suppe auch Kaffee
und Kuchen. 
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